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Karlsruher Tagblatt .

Nr . 57. Donnerstag den 27. Februar

Aufruf
zur

Gründung einer Anstalt für schwachsinnige Linder
Unter der Masse menschlichen Elends , das unser Mitgefühl und unsere

helfende Liebe herausfordert , nimmt das Elend der Schwachsinnigen
( Blöden , Idioten ) eine der hervorragendsten Stellen ein . Wer kennt
nicht einen oder den andern dieser Aermsten , die Menschen sind wie wir ,
und denen doch oft gerade das zu fehlen scheint , was den Menschen zum
Menschen macht ! Nicht selten schon durch körperliche Mißgestalt
schmerzlich auffallend , lasten sie von geistigem Leben nur schwache,
oft ganz erlöschende Spuren erkennen ; es ist in Folge organischer Miß¬
bildung gehemmt und verkümmert . Arme Eltern , die ihr Kind endlich
— wie lange sträuben sie sich dagegen ! — als schwachsinnig erkennen
müssen . Wer fühlt nicht das tiefste Mitleid mit ihnen ! Und doch noch
bedauernswcrther ist das Loos des Kindes selbst , an dem , wenn es heran -
wächst , keine Schulbildung haften will , das als unfähig zu jeder nutzbrin¬
genden menschlichen Beschäftigung sich erweist , das von der menschlichen
Gesellschaft ausgrstoßen , ein jammervolles Dasein lebt in geistiger Nacht ,
dir fein Strahl höhern Lichts erhellt . Und es gibt viele solcher Unglück¬
lichen . Fast in jeder Gemeinde finden sich einzelne mehr oder weniger
schwachsinnige Menschen , während bekanntlich die schlimmste Form
dieses Uebels ( eigentlicher Blödsinn , CretinismuS ) in gewissen Gegenden
auffallend häufig vorkommt . Man schätzt die Zahl der völlig Blödsinnigen
jeden Alters im Großherzogthum Baden auf mindestens Tausend , wäh¬
rend die Zahl der noch einigermaßen bildungsfähigen .Schwachsinnige »
nicht nachzuweisen , jedenfalls aber viel bedeutender ist .

Können wir nun diesen Unglücklichen nur thatenloseS Mitleid zollen ?
Ist für sie jede Hilfe unmöglich ? Man hat lange Zeit diese Frage be¬
jahen zu müssen geglaubt . Seitdem aber die christliche Liebe thatkräftige
Hilfeversuche zu machen ansing , seitdem namentlich I) r . Guggenbühl
vor nun bald fünfzig Jahren die erste Anstalt für Cretinen gründete , hat
rS sich deutlich herausgestellt , daß auch dich dunkle Gebiet von dem Segen
christlicher Liebesthätigkeit keineswegs ausgeschlossen ist . Bleiben die
Schwachsinnigen freilich der häuslichen Pflege und Erziehung und
dem Unterricht der gewöhnlichen Volksschule überlasten , so kann hier selbst
bei der aufopferndsten Liebe — und wie selten ist diese — wenig oder
Nichts geleistet werden ! Ja sie verfallen eben durch den Mangel geeig¬
neter Hilfe nicht selten allmählig unheilbarem Blödsinn . Ebenso wer¬
den die Hilfcversuche vergebens sein , wenn der Schwachsinnige die Ju¬
gendzeit hinter sich hat .

Wenn für irgend ein menschliches Leiden , so ist für dieses die Grün¬
dung von Anstalten nöthig , wo die Schwachsinnigen als Kinder aus¬
genommen » einer weisen , ihre besonder » Bedürfniste berücksichtigenden
Pflege unterstellt , von warmer christlicher Liebe geleitet und nach bestimm¬
ten Grundsätzen unterrichtet und beschäftigt werden . So sind denn in
Deutschland seit etwa vierzig Jahren allmählig theilS von Staatswegen ,
grpßentheilS aber durch opferwillige christliche Persönlichkeiten oder christ¬
liche Bereine 27 Anstalten der Art gegründet worden , in welchen sich im
Jahre 1874 2116 Kinder in Pflege und Unterricht befanden . Die Re¬
sultate sind theilweise höchst erfreuliche , ja erstaunliche gewesen . In jeder
dieser Anstalten gelang es einer größeren Anzahl von Schwachsinnigen
die für sie sonst unerreichbaren Schulkenntniste beizubringen und sie zu
einer nützlichen Thätigkcit zu befähigen . Ja eö gelang dieß zuweilen
sogar bei Solchen , die zuerst ganz bildungsunfähig und fast völlig blöd¬
sinnig schienen . Namentlich hat sich gezeigt , daß der Geist dieser Um -
nachtrten sich der religiösen Einwirkung noch am ehesten erschließt,
und daß diese sehr oft einen günstigen Einfluß auch auf die übrige Geistes -
bethätigung ermöglicht . Und wenn auch solche Erfolge nicht bei allen
Schwachsinnigen in gleich hohem Grad erzielt wurden , ganz ohne gün¬
stigen Einfluß ist der Aufenthalt in einer derartigen Anstalt bei keinem
gewesen , und schon die hier gewährte sorgfältige Bewahrung und liebe¬
volle Pflege ist etwas für diese Armen höchst Beglückendes und darum
Erstrebenswerthes .

Unter den uns benachbarten deutschen Staaten besitzt Württemberg
die Heil - und Pflegeanstalten für Schwachsinnige in Marienberg und
Stetten . Letztere Anstalt , wohl die größte der Art , zugleich für Epileptische
bestimmt , hat ungefähr 300 Pfleglinge und ist eine wahre Musteranstalt ,
die Niemand vhne dankcnde Bewunderung besucht. Bayern hat drei

derartige Anstalten , Hessen und Elsaß - Lothringen je eine . Baden
allein hat bis in die letzte Zeit hierin Nichts geleistet , außer
daß eine beschränkte Anzahl von Blödsinnigen unter gewissen Bedin¬
gungen in der Heil - und Pflegeanstalt in Pforzheim und in den Kreis -
pflegeanstaltcn Ausnahme finden konnten . An Anregungen , die fragliche
Liebesthätigkeit auch bei uns aufzunehmen , hat es zwar seit Langem
nicht gefehlt . Schon 1852 hat der -f Generalstabsarzt Meier in einem
Aufsatz : „über die Errichtung einer Heil - und Pflegeanstalt für Cretinen
und Blödsinnige im Großherzogthum Baden " daran gemahnt . Seitdem
sind öfters Versuche gemacht worden , das öffentliche Interesse nach dieser
Seite hin zu erregen . Der Mann , der unter uns diese Angelegenheit
am meisten aus dem Herzen trug , der mit dem reinsten und wärmsten
Eifer schriftlich und mündlich bei jeder Gelegenheit dafür einstand , war
der selige Geheime Rath Roller in Jllenau - Ihr war sein letztes
öffentliches Auftreten gewidmet . Auf Veranlassung Ihrer Königl - Hoheit
der Großherzogin , welche für die Sache von jeher ein warmes Interesse
an den Tag gelegt hat , hielt er bei der Landesvcrsammlung des badischen
Frauenvereins 1877 einen Vortrag über die Nothwendigkeit der Errich¬
tung einer Anstalt für schwachsinnige Kinder . Nach seinem bald darauf
erfolgten Tod hielten cs seine Freunde und Mitarbeiter in Jllenau für
ihre heilige Pflicht , diesen letzten Wunsch de « Hingeschiedenen edeln Mannes
als ein ihnen hinterlasseneS theureS Vcrmächtniß zu betrachten und zur
Ausführung zu bringen . Sie erließen einen Aufruf zur Mitarbeit und
Darreichung von Liebesgaben für dieses Werk . Zu derselben Zeit berich¬
teten die Zeitungen , daß von anderer Seite her die Errichtung einer
katholischen Cretinenanstalt im badischen Oberlande in 's Werk gesetzt
werde . Auch die von Jllenau ausgehende Anregung fand bei Vielen
freudigen Anklang ; man war daher sofort auf die Erwerbung einer paffen¬
den Lokalität für die beabsichtigte Anstalt bedacht . Diese fand sich in einem
Anwesen nahe bei Mosbach , einem geräumigen Hause mit mehreren
Morgen Garten , welches , seit einiger Zeit leer stehend , zu verhältniß -
mäßig billigem Preise käuflich war und die nothwendigsten Erfordernisse
für den beabsichtigten Zweck befriedigt . Es hat sich deshalb das provi¬
sorische Jllenaucr Comits mit dem badischen Ausschuß der südwcstdcntschen
Konferenz für innere Mission in Verbindung gesetzt , um ein definitives
Comite zur Gründung der Anstalt für schwachsinnige Kinder zu bilden ,
auS dem später der Verwaltungsrath der Anstalt hervorgehen soll , unter
welchem ein in Moöbach zu bildender Aufsichtsrath die unmittelbare
Beaufsichtigung und Leitung derselben besorgen wird . Die Unterzeichneten
haben sich bereit erklärt , dem Unternehmen ihre Kräfte zu leihen und
dem Comite als Mitglieder beizutretcn .

Vielleicht würde es Vielen zweckmäßiger erscheinen , wenn die fragliche
Anstalt vom Staate gegründet und geleitet werden würde . Allein dieß
ist vorläufig in keiner Weise zu hoffen ; und jedenfalls hat die Ueberlaffung
dieses Gebiets an die freie Vereinsthätigkeit auch ihre Vorzüge .

Was wir zunächst beabsichtigen , ist also die Errichtung einer Er¬
ziehung « - und Bildungsanstalt für schwachsinnige Kinder .
Wird diese in 'S Leben treten und gedeihen , so wird sie sich bald zu einer
Bewahr - und Pslegeanstalt für minder bildungsfähige
Schwachsinnige und eigentlich Blödsinnige erweitern . Un ^
ser inniger Wunsch ist cs , wenn Gott zu dem Werk Seinen Segen gibt ,
mit demselben im Laufe der Zeit auch eine Heil - und Pfleg eanft alb
sür Epileptische ( Fallsüchtige ) , deren Leiden mit dem der Schwach -
und Blödsinnigen so nahe verwandt ist, zu verbinden .

Unsere Anstalt wird ihre Aufgabe im evangelisch .-- christlichen :
Geist an den Pflegebefohlenen erfüllen ; sie wird aber , soweit Raum und
Mittel reichen , den Leidenden ohne Unterschied der Konfession ,
offen stehen .

Die nächste Aufgabe des Comitö 's besteht nun darin , die Geld --
mittel für den Kauf und die Errichtung der Anstalt zusammen zu brin¬
gen . Die Gesammtkosten sind zu 50000 Mark veranschlagt , von welchen ?
25000 Mark sofort beschafft werden müssen . Das Jllenaucr Comitö
hat bis jetzt etwas über 2200 Mark gesammelt , welche zur Verfügung
stehen . Der weitaus größere Thcil der Mittel ist also noch aufzubringen .
Wir wenden uns zu diesem Zweck mit diesem Ausruf vertrauensvoll »L -



«««
die wohlgesinnten Männer und Frauen unseres Heimathlandes , die mit
uns ein warmes Mitgefühl haben für die Noth der Armen , denen wir
dienen möchte» , und bitten sie um ihre Gaben . Wohl ist die gegen¬
wärtige Zeit der Noth eine ungünstige zum Sammeln von Beiträgen
für ein iieues Unternehmen , allein cs wäre Unrecht , wenn wir deshalb
stoch länger zögern wollten mit der Darreichung einer Hilfe , die schon zu
lange verzögert worden ist , und anderseits ist die Gegenwart auch für die
billige Erwerbung und Herstellung der Räume für die Anstalt günstig .
Ünd wir hoffen gewiß , keine Fehlbitte zu thnn - Wir rechnen auf die
theilnehmende Liebe Derjenigen , welche in der eigenen oder in einer be¬
freundeten Familie das Elend , das zu lindern wir versuchen wollen ,
kennen gelernt haben , und welche daher gewiß von der Ueberzeugung ,
daß hier Hilfe dringend noth thut , tief durchdrungen sind . Wir rechnen
auf die Hilfe aller der Eltern , denen Gott lauter geistig gesunde Kinder
gegeben hat . Dieß unschätzbare Glück wird sie mahnen , in wcrkthätiger

Karlsruhe , im Februar 1879.

Thcilnahme der Noth derer zu gedenken , denen eS versagt ist . Wir rech¬
nen auf die Mitwirkung aller derer , die für die eigene leibliche und geistige
Gesundheit Gott danken ; diesen Dank mögen sie nun bethätigen . Wir
bitten die Armen um ihr Scherflein , die Wohlhabenden aber um reich¬
liche Gaben , denn cs ist leicht zu erkennen , daß wir ohne solche dieß
Werk nicht ausführen können . Gerne nehmen wir größere Gaben auch
in der Form unverzinslicher oder geringer verzinslicher Darlehen an .
Die sämmtlichen Unterzeichner sind zur Entgegennahme von Beiträgen ,
über welche öffentliche Rechenschaft gegeben werden wird , bereit . Auch
sind dieselben erbötig , weitere Auskunft , die etwa gewünscht wird , zu
crthcilcn , sowie den gegenwärtigen Aufruf in mehr oder wenigen Exem¬
plaren an jede mitgekheilte Adresse einzuscnden .

Der Herr aber , unser Gott , dem wir an den geringsten unserer Brüder
dienen wollen , sei uns freundlich und fördere das Werk unserer Hände .
Er begleite auch diese Bitte mit Seinem Segen .

vr . Bähr , Pr. Arzt , Gilg , Oberkirchenrath , Kratt , Notariats - Inspektor , vr . Ritzhaupt , geh . Regieruugsrath ,
Schmidt , Militär-Oberpfarrer , sämmtlich in Karlsruhe ; Camerer, Major a . D . in Freiburg ; Deetken , Müller
und NHle , Dekan in Mosbach ; Dekan Haag , Pfarrer in Neckarzimmern bei Mosbach ; Katz , Reichstagsabgeordneter

in Gernsbach ; Kayser , Anstaltsgeistlicher in Jllenau ; Winter , Buchhändler in Heidelberg .

Danksagung .
Don Ungenannt wurde mir zur sofortigen Verthetlung an Arme , aus Anlaß eines freudigen Familienereignisses , der Betrag von 100 M . übergeben .

Für diese Gabe spreche ich den gebührenden Dank mit dem Bemerken aus , daß zur alsbaldigen Berthellung besagter Summe Anordnung getroffen wurde
Karlsruhe , den 25 . Februar 1879 . Der Oberbürgermeister .

Lauter .

Badischer Frauerrverenr (Mheilung I).
Kunstgewerbliche Kurse.

. 3.2. Montag de» 3 . März beginnt ein neuer Curs für kunstgewerbliche Handarbeiten . An¬
meldungen zu demselben , sowie zu dem Zeichnen -Unterricht werden entgegen genommen in dem Lokal
des Vereins , Linkenheimerstraße Nr . 2 , Vormittags von 9 — 12 Uhr .

Karlsruhe , den 10. Februar 1879 . Der Vorstand .

Handelsgenossenschaft .
In unserem Lokale sind aufgelegt :

1 . Tarife für die direkte Beförderung von Gütern zwischen den belgischen Seehäfen einer¬
seits und Stationen der badischen Staatsbahn andererseits , gültig vom 1 . März 1879 ab.

2. Nachträge zum Schlesisch - Südwestdcutschen und Westdeutschen und Nordwestdeutschcn
Eisenbahnverband .

Karlsruhe , de » 26 . Februa r 1879._ Die Handelskammer .

Freiwillige Feuerwehr.
2 .1. Montag den 3. März , Nachmittags 3 Uhr , wird nachgenannten 7 Feuerwehrmännern von

der Gemeindebehörde , tn ehrender Anerkennung für zwanzigjährige , tadellose Dienstleistung in der
freiwilligen Feuerwehr , die silberne Gedächtniß -Medaille übergeben .

Bon der freiwillige « Feuerwehr :
F . W - Doering und Friedrich Heintz .

Do » der freiwilligen Feuerwehr der Maschineobauaesellschaft :
Friedrich Bruckert , Karl Muser und Philipp Ungeheuer .

Don der freiwillige » Feuerwehr der Silberfabrikr
Franz Brettel und Christian Sies .

Zu diesem feierlichen Akte laden wir unsere Corps - Mitglieder , sowie jene der Feuerwehr der
Maschinenbaugcscllschaft und der Silberfabrik freundlichst ein.

Versammlung Nachmittags LV. Uhr im großen RathhauSsaalc in vollständiger Dienstkleidung .
Das Corps -Commarido .

A . A . :
_ L . Kautt ._ Fr . Maisch .

Bereirrsbank Karlsruhe .
Eingetragene Genossenschaft.

3. 1 . Die ordentliche General - Versammlung des Vereins findet am 12. März , Abends 6 Uhr ,
im Lokale der Gesellschaft Eintracht statt .

Wir laden hierdurch unsere Mitglieder zur Teilnahme an derselben freundlichst ein und bitten
um zahlreiches Erscheinen .

Tagesordnung .
1 . Necknungsablage und Ertheilung der Entlastung des Vorstandes .
2. Wahl von 4 AusstchtSrakhs -Mitgliedcrn für die nach der statutengemäßen Bestimmung

auS dem Collegium auSscheidenden Herren O . Himmelheber , W . Kölitz,H . Lange ,
F . Weber , welche wieder wählbar sind.

Anträge , über welche in der General -Versammlung Beschluß gefaßt werden soll , wolle man
spätestens bis zum 8 . März bei dem Unterzeichnetem Aufsichtsrathc einreichen.

Karlsruhe , den 26 . Februar 1879.
Der Auffichtsrath .

Lebensbedürsuistverein Karlsruhe .
Eingetragene Genoffenschaft .

Ordentliche General -Versammlung
Donnerstag den 27 . Februar , Abends 8 Uhr ,

im Gartensaale des Gasthofes zum Weißen Bären .
Tagesordnung :

1 . Rcchnunzsablage und Beschlußfassung über Verwendung des Gewinnes ;
2 . Antrag auf Erhöhung deS Reservefonds ;

Bekanntmachung .
2.2. Zur Fortführung und Ergänzung der Grund -

stückspläne und der Güterverzeichnisse von den
Gemarkungen Spöck und Stafforth ist jeweils
in Folge höherer Ermächtigung Tagfahrt ange¬
ordnet und zwar auf

Donnerstag den K. März d. I .,
Vormittags 9 Uhr ,

auf das Rathhaus in Spöck und
Samstag de « 8 . März d. I .

auf das Rathbau « in Stafforth .
Die Verzeichnisse über die Veränderungen im

Grundeigenthum sind in den betr . Rathhäusern
zur Einsicht der Grundeigenthüm 'er aufgelegt ;
etwaige Einwendungen gegen die beabsichtigten
Einträge können vor der betr . Tagfahrt dem Ge -
meinderathe oder in der Tagfahrt dem Unterzeichneten
vorgebracht werden .

Die Grundbesitzer werden aufgefordtrt , noch vor
der betr . Tagfabrt die nach 8 5 der Verordnung
Großh . Finanzministeriums vom 3 . Dezember 1858
vorgeschriebcnen Handrisse und Mcßmkundrn über
etwaiae Veränderungen an ihrem Grundbesitze an
den Gemeinderath abzugeben , da sonst dieselben
nach 8- 7 letzter Absatz obiger Verordnung auf
Kosten der betr . Grundcigenthümer beigcbracht
werden müssen.

Karlsruhe , den 14. Februar 1879.
Gentrr , Bezirksgeometer .

Liegenschafts -Versteigerung .
3L Am

Freitag den 28 Februar l . I . ,
Nachmittags 2 '/, Uhr ,

wird das zur Gantmasse des Kaufmanns Kurl
Däschner dahier gehörige , in der Hrrrenstraße
dahier unter Nr . 34 ( früher Nr . 32) , einerseits
neben Bürstenfabrikant Karl Kiefer Ehefrau , an¬
derseits in der Erbprinzenstraße neben Schuhmacher
Georg Stürmer gelegene zweistöckige Wohnhaus
(Eckhaus ) mit einem Wintergarten - Gebäude nebst
einstöckigenHintergebäuden und aller sonstigen lie »
genschaftlichen Zugchörde , einschließlich deS Grund
und BodenS , taxirt zu . . . . . 111,000 M .,
im CommissionSzimmer des RathhauseS dahier einer
zweiten Versteigerung auSgesetzt, wobei der rnd -
giltige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzung - Preis
auch nicht erreicht wird .

Dabei wird darauf aufmerksam gemacht , daß da-
liegenschaftliche Anwesen in sehr belebtem Stadt »
theil gelegen und der untere Stock zu einem offe¬
nen Ladengeschäft und Cafä - Restaurant (Palm ,
garten mit eleganter Ausstattung eingerichtet ist) .

Der vom Zuschlagstage an mit 5»/i, verzinsliche
Steigerungserlös ist zu V»tel baar und der Rest
In sechs gleichen Jahrestrrminen (1880—1835 incl .)
zahlbar .

Die näheren VersteigerungSbedinzungeu können
inzwischen im Geschäftszimmer des Unterzeichneten »
Langestraße 70, eine Treppe hoch , — zunächst dem
Marktplatze — eingesehen werden .

Karlsruhe , den 13. Februar 1879.
Großh . Notar :

Vit .
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3 . Antrag auf Auszahlung der Dividenden in Vereinsmarken ;
4. Antrag auf Abänderung deS Schlußsatzes von 8- 21 der Satzungen ;
5. Wahlen zur Erneuerung deS VerwaltungSratheS der Rcchnungsrcvisorcn . 4 .4.

Der Verwaltungsrath .

Fahrnißversteigerung.
3 .3. Donnerstag den 27 . d . M . , Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr anfan -

gend , versteigere ich aus Auftrag

Spitalftraße Nr . LS , im Goldenen Kopf :
2 Chiffonniere - , Kommoden , 2 KanapecS , Bettladen mit Rosten , Matratzen und Polstern , 1 Ovaltisch ,
eckige Tische , Nähtische , 1 Klapptisch , l Pseilerschränkchen . 1 zweithürigen Schrank , kleine runde Ar -
beitsttschchcn, 4 Dutzend nvßbaumene und 4 Dutzend kirschbaumene polirte Stühle . 1 Küchen -
schrank , 2 Uhren, 1 Fauteuil , Nachttische , 1 Schreibtisch , große gut erhaltene Fensterläden , 1 Sopha
( braun Plüsch ) wie Roßhaar , I Copirpresse. nußbaumene (massive) , sehr starke balbfranzösische
und Mainzer Bettladen , l runden Zulegtisck . 1 Stehpult und Verschiedenes , wozu Liebhaber mit dem
Bemerken einlade , daß eS nur gute und dauerhafte Gegenstände sind.

Fr . Heinrich , Auktionator.

Fllhrmß - und Ladenwaarenversteigerung.
2.2. Donnerstag den 27 . d. M ., Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr , versteigere ich

kn Auftrag wegen Wegzugs und Aufgabe des Ladengeschäfts Langestraße 95 , Eingang Kroneostraße ,
neben dem Reichsadler , gegen Baarzahlung : eine Parthie Winterschuhe und Stiesel für Damen und
Kinder , eine Parthie Sommerschuhe und Zeugstiefel für Frauen und Kinder , eine Parthie Ledersticfel ,
Herren - und Damenkragcn , verschiedene Weißwaarcn , Vorhangstoffe , eine Parthie seidene Bänder in
allen Farben und verschiedenen Breiten , Litzen , Spitzen , Knöpfe , Stickgarn , Baumwolle in weiß und
braun re., Korsetten , Faden und verschiedene Posamenticrwaarcn ; ferner : 1 Chiffonniere , l Kommode ,
1 Kqnapee , 1 Bettlade sammt Zugehör , 1 Roßhaarmatratze , 1 Tisch und sonst verschiedene Möbel . Zu
dieser Versteigerung ladet ergebenst ein A . Müller , AuktwNatvr .

K6 . Ich bemerke , daß ich auf jedes Verlangen die Gegenstände , welche gewünscht werden ,
vornehme , sowie auch zu allem Gebote zuschlagc , so daß ich keine limitirten Preise habe .

Versteigerungs - Ankündigung .
3 .2 . In Folge richterlicher Verfügung wird daS

zur Gantmassc des Kaufmanns Karl Bautz da¬
hier gehörige , in der Herrcnstraße dahier unter
Nr . 25 , einerseits neben Hofschlosser Ludwig Stubach
und anderseits — in der Erbprinzenstraße — neben
Schneider Karl Neff gelegene dreistöckige Wohn¬
haus (Eckhaus ) mit einstöckigem Hinterbau und
Holzrcmise , sammt aller sonstigen liegenschaftlichcn
Zugehörde , einschließlich des Grund und Bodens ,
taxirt zu . 7S,lM . M .
am

Dienstag den 4. März l. I . ,
Nachmittags 2 '/, Uhr ,

im Commissionszimmer des Rathhause« dahier ei¬
ner öffentlichen Versteigerung auSgcsetzt , wobei der
endailtige Zuschlag erfolgt , wenn der SchätzungS-
preis oder mehr geboten wird .

Der vom Zuschlagstage an mit 5 */, verzinsliche
EteigerungScrlöS ist >/s baar und der Rest in vier
gleichen Jahrcsterminea (Martini 1879,1880,1881
und 1882) zahlbar .

Die näheren VerstrigerungSbcdingungen können
inzwischen im Geschäftszimmer de- Unterzeichneten ,
Langestraße Nr . 70 , eine Treppe hoch (zunächst dem
Marktplatze ) , etngcsehen werden .

Karlsruhe , den 28 . Januar 1879.
Großh . Notar :

Ott .

Düngerversteigerung .
Dienstag den 4. März rr . » Vormittags

9 Uhr, ' wird der Pferbedünger der Garnison
GotteSaue ( Artillerie Regiment und Trainbataillon ) ,
sowie eine Partbie Matratzenstreue , letztere aus
den Stallungen des TrainbataillonS Nr . 14, gegen
baare Zahlung versteigert .

Karlsruhe , den 24 . Februar 1879 ._

Versteigerung .
Kommenden Freitag den 28 . Februar d. I . ,

Morgens 9 Uhr , versteigern wir zur voll¬
ständigen Beendigung der Liquidation :
Thonöse « in verschiedenen Dessins und Glasuren ,
Bauornament »,
Figuren und Vasen »
Modelle aller Art,
Llaminwandstüeke ,
Gavtenbeeteinfaffungs steine ,
Blumentöpfe verschiedener Größe ,
Dachziegel , Firftziegrl und Luftziegel ,
Backsteine , Kaminsteiue und Hohlbacksteine ,
Backofen platte » (feuerfest) ,
Eaarbrückerplatte » für Trottoir , Hausflur und

Gänge ,
hochfeurrfcste Backsteine »
Aal,ziege »,
2 gute Zugpferde ,
5 verschiedene Wagen und sonst noch verschiedenes

Ziegler - und Hafnerwerkzeug .
Karlsruhe , den 25 Februar 1879. 2 .1.

«s « 8t «H? irietder
in Liquidation . .

Rüppurr .
Versteigerungs-Ankündigung .
Mit obervormundschaftlicher Genehmigung vom

20 . d. M . , Nr . 2103 , wird das den Kindern des
Fabrikarbeiters Wilhelm Friedrich Frank von
hier zugehörige , nachbcschricbene hälftige Wohn¬
haus nebst Zubchördc , am

Donnerstag den 2» . März d. I . »
Nachmittags 2 Uhr ,

in dem Rathhause dahier öffentlich zu Eigentbum
versteigert und es erfolgt der Zuschlag , wenn der
Schätzungspreis oder mehr geboten wird .

Lagrrbuch Nr . 37 und 39 :
Die Hälfte einer einstöckigen Behausung , der

Hintere Theil , nebst hälftigem Antheil an Scheuer ,
Stallung und Schwcinställen , sowie 4 Ar 83 Me¬
ter mit Friedrich Dolde II . in Gemeinschaft ha¬
bende Hofraithe und 88 Meter Gras - und 1 Ar
15 Meter Gemüsegarten , in der Allmendgasse
gelegen , neben Jakob Friedrich Hügle und Metz¬
ger Krast Wittwe . SchätzungSvreis 1550 M .

Rüppurr, -den 25 . Februar 1879 .
Das Bürgermeisteramt .

Furrer . Schnäbcle .

Wohnungen zu vermiethen.
* Akademiestraße 15 ist eine freundliche

Mansardenwohnung , bestehend aus 4 Zimmern ,
Küche mit Wasserleitung , Keller , Speicher rc ., auf
23. April zu vermiethen . Zu erfragen im 1 . Stock .

*2.2. Amalienstraße 81 ist der 2 . Stock mit
GlaSabschluß , bestehend in 7 Zimmern , Alkov,
mit Wasserleitung nebst Zugehör , auf 23. April
zu vermiethen . Näheres im 1. Stock .

* Bahnhofstraße 42 ist der 2 . Stock , be¬
stehend in 7 Zimmern , 2 Mansarden und 2 Küchen,
zusammen oder getrennt in je 3 und 4 Zimmern
auf 23 . April zu vermiethen . Näheres im Hinterhaus .

— Belfortstraße 12 ist eine Wohnung von
5 Zimmern mit GlaSabschluß , Gas - und Wasser¬
leitung nebst Zugehör auf 23. April zu vermiethen .
Näheres im zweiten Stock .

* Durlacherthorstraße 85 ist eine Woh¬
nung von 2 Zimmern , Keller und Holzstall zu
vermiethen -

41 Erbprinzenstraße 4 , ist
eine elegante Wohnung ( Bel -Etage )
von 7 Zimmern , Veranda , Küche re.
von Mitte Mai ab oder später zu
vermiethen .

— Friedrichsplatz8ist eine Wohnung
von 4 Zimmern » eine Treppe hoch , sogleich
oder später brzirhbar an ruhige Bewohner
zu vermiethen . Näheres im Hause selbst , 2
Treppen hoch .

* Hirsch straße 22 ist im Hinterhaus im 2.
Stock eine Wohnung , bestehend auS 2 Zimmern :
Alkov , Küche mit Wasserleitung und Keller , auf
23 . April zu vermiethen . Näheres im 1 . Stock .

Karl - Friedrichstraßr 3 ist die Bel -
Etage mit Salon , <i Zimmern , Küche und
Mansarden zu vermiethen ; auf Verlange «

können noch 3 weitere Zimmer dazugegebe »
werden . Das Nähere im 3 . Stock . Einzu -
sehru von 2 bis 3 Uhr .

* Langestraße 24 ist eine Wohnung von 3
Zimmern nebst Zugehör auf den 23. April zu ver¬
miethen .* Langestraße 121 ist im Seitenbau eine
Wohnung von 3 Zimmern , Küche mit Wasserlei¬
tung , Mansarde und Keller auf den 23. April zu
vcrmietben .

3 .3 . Langestraße 177 (Neubau ) ist der 3 . Stock
(Bel - Etage ) von 5 - 8 Zimmern nebst allem Zuge -
hör (Gas - und Wasserleitung und Entwässerung )
sogleich oder auf 23. Avril zu vermiethen .

3.3. Lange st ratze 177 ( Neubau ) ist der 4 . Stock
von 4 - 8 Zimmern nebst allem Zugehör (GaS - n.
Wasserleitung und Entwässerung ) sogleich oder auf
23. April zu vern .ictben .

* Langestraße 179 , Neubau,sind 2 Wohnungen ,
die eine im Seitenbau mit 3 Zimmern . Küche,
Speicherkammer und Keller , die audere im Ouerbau
mit 2 kleinen Zimmern , Küche und Zugehör , mit
Gas - und Wasserleitung versehen , an ruhige Fami¬
lien sogleich oder später zu vermiethen .

5 .5. Langestraße l80 ist der 4 . Stock , be¬
stehend in 4 — 5 Zimmern , Küche mit Wasser¬
leitung und Zugehör , auf 23. April an eine kleine,
ruhige Familie billig zu vermiethen . NähereS
ebendaselbst im 2 . oder 3. Stock .

12.5 . Luisen straße 4 ist der 2. Stock , beste¬
hend in 4 Zimmern , Küche , Kammer und Keller ,
zu vermiethen und kann sogleich bezogen werden .
Ebendaselbst ist im 4. Stock eine Wohnung von
2 Zimmern , Küche und Keller auf 23. April zu
vermiethen .

* Luisenstraße 25 ist die abgeschlossene Par¬
terrewohnung . bestehend aus 3 großen Zimmern ,
Küche mit Wasserleitung , Mansarde , Spercherkam -
mcr , Keller rc . , auf L3 . April zu vermiethen . Nä¬
heres im 3 . Stock .

*12.10. Marienstraße 37 ist auf 23. April der
2. Stock , bestehend in 5 Zimmern , Küche sammt
Zugehör , mit Gas - und Wasserleitung , sowie
Glasabschluß versehen , zu vermiethen . Näheres -
im 1. Stock .

*2.2 . Ritterstraße 8 ist der 2. Stock , be¬
stehend auS 5 Zimmern , Alkov , Küche , Kammer
und sonstigem Zugehör , auf den 23 . April zu ver¬
miethen . Einzuschen von 10 Uhr und Nähere - im
untern Stock .

3.1 . S ch esfel straße 20 ist eine Wohnung tm
3 . Stock , bestehend aus 2 Zimmern , Küche, Keller
und 1 Mansarde , auf 23 . April zu vermiethen .
Das Nähere daselbst .

3 .1. Schesselstraße 34 ist der 2. Stock , be,
stehend in 4 Zimmern . Küche , mit Wasserleitung
und Glasabschluß versehen, und sonstigem Zugehör ,
sogleich oder auf 23. April zu vermiethen . Nä¬
heres Karlsstraße 40 im 2 . Stock.

*2.2. Schillerstraße 14 ist eine abgeschlossene
Wohnung von 4 Zimmern , Küche, Mansarde und
Keller rc. (Garten hinter dem Hause ) auf 23 . April
oder früher billig zu vermiethen . Näheres Semt -
narstraße 9 im 3 . Stock .

* Schützenstraße 10 , dem MLnning 'schm
Garten gegenüber , ist im zweiten Stock eine neu
bergerichtete Wohnung von 4 Zimmern , 3 auf die
Straße und 1 in den Hof gehend, mit GlaSabschluß ,
Küche mit Wasserleitung , schöner Mansarde , Keller ,
Hvlzstall und abgeschlossenem Speicherraum auf
23. April zu vermiethen . Zu erfragen bei A. Hau¬
messer , zum Bayerischen Hof .

*2. 1 . Schützcnstratze 59 ist im Hintergebäude
eine Wohnung, . bestehend auS 3 Zimmern , Küche
und Keller nebst Wasserleitung , sogleich zu vermie¬
then . Zu erfragen daselbst im 1 . Stock .

3 . 1 . Schützen straße 80 sind drei schöne Woh¬
nungen mit je 3 Zimmern , KHcbe mit Wasserlei¬
tung , GlaSabschluß und Keller auf 23. April mieth«
frei . Näheres Waldhornstraße 8 im 1 . Stock .

* Waldhornstra ße 37 ist eine Wohnung von
1—2 Zimmern , Alkov und K̂üche auf den 23. April
zu vermiethen , auf Verlangen auch 1 Zimmer und
Küche sogleich . — Daselbst sind auch zwei neue
Bettladen mit Rosten , Roßhaarmatratzen und Pol¬
stern L 100 M . zu verkaufen .

— Wald straße 75 ist im 2. Stock eine schöne
Wohnung von 3 Zimmern , Küche und sonstigem
Zugehör auf 23 . April zu vermiethen . NähereS
rm Hause selbst im 1 . Stock .

3 .1 . Wielandtstraße 10 ist im 2 . Stock eine
freundliche Wohnung mit 2 Zimmern , Küche, Man¬
sarde , Keller und Wasserleitung auf 23. April mieth -
frci . Zu erfragen im 1 . Stock daselbst .

* Wilhelmsstraß « 36 ist eine sehr
schöne Wohnung ( Bel - Etage ) , bestehend auS
S großen Zimmern mit elegantem Salon und
Balkon nebst allem Zugehör » sogleich oder
aui 21 . April zu vermiethen .

* W i l h e l m s st r a ß e 43 ist eine Mansarden¬
wohnung mit 2 Zimmern und Küchf nebst allem



»«gehör auf den 23. April ,u vermiethen. Zu er¬
fragen WilhelmSstraße 86 im 1. Stock.' Zähringerstrabe 25 ist eine Wohnung
von 5 Zimmern , verrohrter Mansarde , Küche mit
Wasserleitung auf 23. April zu vermiethen , auf
Verlangen auch 3 Zimmer und Küche. Nähere«
im 2. Stock .* Zirkel 9 ist eine Wohnung im 3. Stock,
bestehend in 3 Zimmern, Küche mit Wasserleitung,Keller und Holzstall , auf den 23. April zu Ver¬
miethen. Zu erfragen im 2. Stock.

— Ecke der Marien - und Wcrderstraße 53 ist
im 2. Stock eine elegante Wohnung mit 4 Zim¬
mern , Balkon , Glasadschluß , Küche mit Wasser¬
leitung , Speicher , Keller , Antheil am Trockrn -
speicher , mit Aussicht auf den Werderplatz und
in's Gebirge , auf 23. April zu vermiethen. Zu
erfragen bei B. Wenz , parterre ._

— Zu vermiethen auf 23. April oder früher : eine
elegante Parterrewohnung von 6 großen Zimmer»
und allem Zugehör , Gartengenuß , mit w»rr ohne
Stallung für 2 Pferde re. Zu erfragen im Kontor
de« TagblatteS._

— Auf 23. April ist zu vermiethen: eine freund¬
liche Parterrewohnung von 5 Zimmern nebst allem
Zugehör. Zu erfragen im Kon tor des TagblatteS.

— Sofort oder später beziehbar ist ein«
schöne Parterrewohnung von S Zimmern
nebst Alkov, Küche mit Wasserleitung und
sonstigen Erfordernissen , Langestr . Il , zu
vermiethen . Auf Verlangen könnten große
Krllerräirme und Magazin dazu gegeben
werden. Näheres km 2. und 3. Stock._

— Ein schönes Mansardcnzimmer mit Küche
nebst Kochherdchen, Speicherkammer und Keller ist
auf 23. April an eine einzelne Person zu vermie¬
then. Näheres Sophienstraße 32 im 1 . Stock.

— Zu vermiethen Langestraße 152 auf 23. April
1879 : ein eleganter, großer Laden mit Comptoir,eine Wohnung von 4 Zimmern , Küche rc. im
Entresol und eine Wohnung von 3 Zimmern,
Küche rc. im obersten Stock ._

Eine Wohnung, bestehend in 3 Zimmern nebst
Küche, Speicher und Keller , ist an nne ordentliche
Familie auf 23. April d. I . zu vermiethen. Nä¬
heres bei F. Holz , Waldhornstraße 19 ._* Ecke der Langen - und Waldhornstraße 28 , in
nächster Nähe des Polytechnikums, ist eine Parterre¬
wohnung , bestehend aus 3 Zimmern nebst Diener-
zimmcr, zu vermiethen ; auf Verlangen können auch
2 Zimmer davon abgegeben werden . Ebendaselbst
ist im 2. Stock eine Wohnung , bestehend aus 4
Zimmern , Küche mit Wasserleitung, nebst allemZu-
gehör , auf 23. April zu vermiethen . Zu erfragen
daselbst im 2. Stock ._

2.1. Eine schöne Parterrewohnung , bestehend aus
2 großen Zimmern , Küche mit Wasserleitung,Keller und Speicher , ist auf 28. April zu vermie¬
then. Näheres Langestraße 5 im 3. Stock.
Akademiestraße 2 « zu vermiethen :
auf 23. April im Vorderhause der 1 . Stock mit 4
Zimmern , Alkoven , Küche, Kammern. Keller , Antheil
an der Waschküche. Brunnen im Hause. 2.1.

— Sogleich oder auf 23. April ist Maricn -
straße 4 eme Wohnung im vierten Stock, bestehend
in 3 Zimmern , Küche mit Wasserleitung nebst
allem übrigen Zugehör , zu vermiethen. Zu er¬
fragen im Eckladen daselbst .

* Eine freundliche , gesunde Wohnung von 3 in-
einandergehenden Zimmern mit Zugehör ist auf23. April d. I . an eine Familie ohne Kinder zu
vermiethen. Näheres zu erfahren KarlSstraße 19
eine Stiege hoch .

* Eine freundliche Mansardenwohnun» von 3
Zimmern , mit Wasserleitung , Speicher und andern
Bequemlichkeiten ist an eine kleine, ruhige Familie
auf dm 23. April zu vermiethen : LeopoldSstraße 10
ebener Erde.

— Rheinstraß« 208 find 2
Wohnungen nebst einer geräumige » Werk«
stätte , zu jedem Geschäft geeignet , sogleichoder auf 23. Apri l zu vermiethe n.

Verrniethung .
— In der BiSmarckstraße ist auf 23 . April eine

schöne Parterrewohnung von 6 Zimmern nebst allem
Zugehör zu vermiethen . Näheres Nachmittags Bis-

Laden mit Wohnung zu vermiethen
tu sehr frequenter Lage » gegenüber von 2
städtische« Schulen , per 23. Juli oder früher.
Nähere» bei Rüp-
pnrrerstraß , 2. 3.1.

— 408 —

— Zu vermiethen
sofort oder auf 23. April im schönsten Theile des
BahnhofstadttheileS, Ettlinger Landstraße, in ge¬
sunder und freier Lage :

eine elegante, abgeschlossene Wohnung (Bel-
Etage) von 5 — 9 Zimmern » mehreren Balkons
und aller Zugehördr ;

zwei schöne Wohnungen von 5 — 7 Zimmern .
Nähere« NowackS- Anlage 13 >.

Laben mit Wohnung zu vermiethen .
— In meinem Hause Langestraße 152 ist ein

eleganter, geräumiger Laden mit oder ohne Woh¬
nung auf 23. April zu vermiethen.
_ C. Eickler.

Wohnungs -Gesuche.*3.2. ES wird eine Wohnung von 3— 4 unmöb-
lirten Zimmern aus 23. Wxil oder auch früher zu
miethcn gesucht. AnmelMngen bittet man So¬
phienstraße 19 im 3. Stock abzugeben .

* Eine Wohnung von 3—5 Zimmern wird auf
23. April zu mieihen gesucht, am liebsten zwischen
der Herren- und LeopoldSstraße , womöglich parterre
oder 2. Stock. Adressen mit Preisangabe sind unter
dem Zeichen 8 . S . an daS Kontor des TagblatteS
einzusenden . _

Zimmer zu vermiethen.
— Ein schön möblirte » Eckzimmer, mit Aus¬

sicht auf den Werderplatz, ist an einen oder zwei
solide Herren zu vermiethen: WilhelmSstraße 34
im 2. Stock.

*3.3. Karl- Friedrichstraße 30 , 2 Treppen hoch ,
ist sogleich ein schön möblirte« Zimmer und aus
den 15. März ein Salon mit Schlafzimmer , fein
möblirt, zu vermiethen . _

WilhelmSstraße 2 sind 2 unmöblirte , heizbare ,
taprzirte Mansardenzimmer sogleich oder auf 23.
April an eine solide Person zu vermiethen. Nä¬
heres im 1 . Stock .

* Werderstraße 55 , 2. Stock , ist sogleich oder
später ein unmöblirtes Zimmer zu vermiethen.

* Spitalstraße 36 ist ein Zimmer mit Alkov
auf den 23. April zu vermiethen._* Ein schön möblirte« Zimmer im 2. Stock ,
nach der Straße gehend , ist an einen Herrn so¬
gleich zu vermiethen . Näheres Hirschstraße 7,
parterre ._* Steinstraße 2 ist ein gut möblirieS Parterre¬
zimmer sogleich zu vermiethen. _* Friedrichsplatz 2 ist 1 Treppe hoch ein gut
möblirtes Zimmer auf 1 . März zu vermiet hen.

* Langestraße 179, Neubau, ist im 2. Stock ein
schönes, unmöblirtes, mit 2 Fenstern auf die Straße
gehendes Zimmer sogleich oder später zu vermiethen.

* Spttalstraße 25 , gegenüber dem Hotel »um !
grünen Hof , Eingang recht« , ist im 2. Stock - in
gut möblirtes Zimmer sogleich oder auf 1 . März
zu vermiethen ._* Blumenstraße 21 , zwei Stiegen hoch , ist ein
schön möblirtes Zimmer , auf die Straße gehend,
sogleich oder später an einen soliden Herrn abzu-
geben._* Ein schön möblirtes Zimmer , auf die Straße
gehend , ist an einen Herrn auf 1. März zu ver¬
miethen . Auf Verlangen wird ganze Pension ge¬
geben : Zähringersiraße 30, 1 Treppe hoch .

* Langestraße 173, 3 Treppen hoch , ist ein freund¬
liches , schön mölirteS Zimmer, auf die Straße gehend,
sogleich für 15 M. an einen soliden Herrn zu ver¬
miethen ._ _ _* LeopoldSstraße 6 ist im 2. Stock ein unmöb-
lirteS Zimmer auf 1. April zu vermiethen.

* Ein unmöblirte- Zimmer ist sogleich oder später
zu vermiethen : Waldstraße 3._* Im westlichen Stadtthetl, verlängerte Akade-
micstraße 75 , sind im 3. Stock zwei Zimmer ein¬
zeln oder zusammen sogleich oder später billig zu
vermiethen. Nur zu erftagen im 3. Stock._

Zimmer -Gesuch .
Ein solides Fräulein sucht sogleich ein einfach

möblirte« oder auch unmöblirtes Zimmer zu mir-
then. Adressen beliebe man im Kontor des Tag-
blatteS abzugeben._ _ _

Gesuch .
Für eine junge Dame wird bei einer anständigen

Familie pr. 1. März Kost und Wohnung gesucht.
Offerten nebst Bedingungen beliebe mm unter
Chiffre 318 an daS Kontor des TagblatteS ab-
zugeben.

Dienst -Antrag .
* Ein fleißige « Mädchen , welches sich allen häus¬

lichen Arbeiten willia unterzieht und bürgerlich
kochen kann , wird auf Ostern für eine kleine Fa¬milie nach Bühl gesucht. Näheres Waldhornstr. 17
im zweiten Stock .

* Ein anständiges Mädchen , welches gut koche»
kann , die häuslichen Arbeiten verrichtet und Ein«
Vfehlungcn oder Zeugnisse aufzuweisen hat , findet
sogleich eine gute Stelle. Adresse im K»ntor drS
TagblatteS zu erfragen.

* Ein fleißiges Mädchen , welches kochen kan«
und sich allen häuslichen Arbeiten unterzieht, findet
sofort eine Stelle für auf'S Land. Zu erfrage«
Adlerstraße 24. _

Ein starkes , braves Mädchen , welche« schon in
einer Küche war , wird sogleich in eine Küche ge«
sucht. Zu erfragen im Kontor deS TagblatteS.

Dienst -Gesuche .
* Ein anständiges, gesittetes , gut empfohlene «

Mädchen , welches sich willig allen häuslichen Ar¬
beiten unterzieht, sucht sofort eine Stelle. Zu er-
fragen Zirkel 30 im Hinterhaus , 2 Stiegen hoch .

* Ein braves Mädchen vom Lande , welche- sich
willig allen häuslichenArbeiten unterzieht und auch
etwas kochen kann , sucht auf Ostern eine paffendeStelle . Zu erfragen Bahnhofstraße 26 im 8. Sto ck.

* Ein Mädchen , welches gut bürgerlich koche»
kann und in allen häuslichen Arbeiten gut bewan-
dcrt ist, sucht Stelle. Zu erfragen Werderstr. LS.

* Ein ordentliches Mädchen , welche- da« Zim-
merrcinigen versteht , auch kochen kann und sichallen häuslichen Arbeiten unterzieht, sucht sogleich
eine Stelle . Zu erfragen Luisenstraße 46.

* Ein Mädchen , welches kochen kann und sich
den häuslichen Arbeiten unterzieht, sucht sogleichStelle . Näheres Bahnhofstraße 28.

Kapitol -Gesuch .
2.1. 1500 bis 2000 Mark werden gegen

gute , drei - bis vierfache Bürgschaft aufzu¬
nehmen gesucht. Gefl. Off. u. L . E» > * »
abzugebcn bei Haasenstetu Sk Vogler ,Karlsruhe._* «M» Mark
r« 6 °/v , gegen monatliche Ratcnabzihlung ,werden von einem fest angestellten Beamten
aufzuuehmen gesucht und nehmen gefl. Offer¬
ten unter I». VNAS » entgegen

2. 1 . Eine gute, selbstständige
Kochin ,

welche keine Hausarbeit zu übernehmenbraucht ,
sowie ein fleißiges

Zimmermädchen ,
welches vollständiggut bügeln und feinwaschen
kann, außerdem die Zimmer in Ordnung zu
halten und gelegentlich zu serviren hat , wer¬
den auf Ostern in ein feine - Haus gesucht.
Näheres unter SSIS » bei Haasru-
steiu S» Vogler, Karlsruhe.

2. 1 . Eine tüchtige
Hotelköchin gesucht ,
welche sofort eintreten könnte. Zu erfragen
unter m . « »»« » bei Haasenflein Sk Vog«
l,r » Karlsruhe .

Hanptagenlen -Gesuch .
31 . Eine renommirte Feuerverfichernngs -

Gesrllschaft sucht fürKarlsruhe einen thätigen
Sauptagenten unter günstige » Bedingungen .
Offerte« nimmt das Kontor des Tagblatte»
unter v . L . » > entgegen .
* Gin Einleger
wird sofort gesucht. Steindruckerei von Simon ,
Zähringersiraße 39.

Kellnerin -Gesuch .
* Eine tüchtige , gewandte Kellnerin oder ein

sonst passendes Mädchen wird sogleich in eine Re¬
stauration gesucht. Näheres Marrenstrabe 34.

HauSbursche - Gesuch .
Ein fleißiger, reinlicher Bursche findet sofort

Stelle bei
Karl Kaufmann , Conditor ,

Ludwigsplatz 81.
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Stelle -Antrag .
Ein braver Bursche kann bei gutem Lohn sogleich

rintreten. Näheres Kreuzstraße 3 im Eckladen .

Lehrlings - Gesuch .
21 . Für das Comptoir unseres Fab >ik - Ge-

schäfts suchen wir zum baldigen Eintritt eiuru
Lehrling a»S guter Familie mit nöthigrn Dor -
kruntniffe», dru wir monatlich salairireu .AloniNvrt «L? « »er ,

Langestraße 18t>.

Bauplatz zu verkaufen .
*3 .3. Ein Bauplatz, in der Sophienstraße 66

gelegen , ist um billigen Preis zu verkaufen . Nä¬
heres Zähringerstraße 22, bet Maurermeister I .
Billing .

Verkaufsanzeigen
Ein viersitztgcr Doppclpult , verschiedene Steh¬

pulte und Schreibtische werden billigst kauf - und
micthweise abgegeben bei

F . Holz , Möbelhandlung ,
Walvhornstraße 19.

Für junge Mädchen auS guter Familie , welche
das Putzmacben gründlich erlernen wollen , sind
noch 2 Stellen offen. Näheres zu erfragen bei

Pfeifer K Maycrle,
vorm F . Ludwig .

* Ein zweithürtgerKasten , ChiffonniereS , 1 grö¬
ßerer Küchenschrank , Oval - und eckige Tische , 2
sehr schöne halbfranzksische Bettladen mit oder
ohne Roll , ein sehr guter eiserner Herd mit Kupfer-
schiff sind äußerst billig zu verkaufen : Sophien¬
straße 8.

— Lehrjunge .
ein kräftiger , kann unter günstigen Bedingungen
rlntrrten .

Wilh . Jung .
Schlosserei und Hcrdgeschäst .

* Ein Konfirmandenrock, noch neu. ist billig
zu verkaufen : Luisenstraßc 20 im 4 . Siock .

* Zu verkaufen sind zwei viereckige Tische ,
mit WachStucb überzogen , rin Kleiderkästchen
und sonst Verschiedene« : Zirkel 19 im 3. Stock.

Lehrlings -Gesuch.
"21 . Ein junger Monn , welcher Lust hat, die

Bäckerei zu erlernen , kann jetzt oder bis Ostern
unter günstigen Bedingungen bei mir in die Lehre
treten. Leopold Wilsrr , Bäckermeister.

* Durlacherthorstraße 3 sind zu verkaufen : eine
kleine Partbie forlencr Schlausdiclen 12" ' dick (für
Glaser geeignet) , Nußbaumdielen 8 — 9'" dick und
2 buchene Dielen 2" dick.

Ein gut erhaltener Konfirmandenrock ist zu
verkaufen . Zu erfragen im Kontor des TagblatteS.

* Ein Paar Vögel mit einer Hecke Hl billig
zu verkaufen : Durlachcrthorstraße 47 im Vorder¬
haus .

Stellen - Gesuche .
*3.2. Eni junger, militärfreier Mann , kaufmän¬

nisch und praknsch ausgebildet , sucht hier oder in
der Umgegend einen Vertrauensposten als Ver¬
walter oder Geschäftsführer. Camion kann beliebig
gestellt werden . Gest Offerten werden unter 1-.
Li. 23 durch daS Kontor deS TagblatteS erbeten .

*2. 1. Zu verkaufen : 30 Kilo Bleirohr , eine
Saug - uud Druckpumpe mit Schwungrad , ein
Wagner'scher Herd , drei Stück Bordeauxfäffrr
ü V, Oxboft, eine Grtreide - Putzmühlr . Zu er¬
fragen : Kriegsstraße 35 im Hinterhaus .

* Ein junger, tüchtiger Kellner sucht auf 1 . oder
15. März eine Stelle . Das Nähere zu erfragen
im Kontor des Tagblattes . Seidensammtmantel ,

ein noch neuer , ist unter der Hand sehr billig zu
verkaufen bei Frau Wolfs , kleine Herrenstraße 17
im Hinterhaus . *

* Eine gewandte Köchin sucht sofort eine Stelle.
Au erfragen Spitalstraße 49 im 4 Stock.

* Eine bessere Kellnerin sucht sogleich oder auf
1 . März eine Stelle . Zu erfragen Langestraße 83
im Hinterhaus .

Comptoir - Einrichtung ,
eine vollständige , bestehend auS einem großen , ei¬
chenen Pult mit praktischer Einrichtung und GaS-
lampen, Comptoirstühlcn, Briefschrauk , Aktenschaft,
Copirprcsse , Schreibtisch und Verschiedenem . Nä¬
heres bei Fr . Heinrich , Bahnhofstraße 28.

A!» AV 2.2 . Stellen suchen sogleich :^ » 1 tüchtiges Mädchen , welches gut
kochen kann , 1 Restauration »- und 1 Gast,
hansköchiu , 1 Noch » 1 Zimmermädchen;

» ferner auf Ostern :
1 Herrschaft », und 2 Restauratiousköchinnen ,
2 Zimmermädchen, Mädchen für alle Arbeit , 1
Jungfer , l Diener » HotelhauSburschen, sämmt -
liche find mit gute» Zeugnissen versehen und
beste »- zu empfehlen . Näheres im Placirnngs-
Büreau von Fr Heinrich , Bahnhofstraße 28 .:

Aauf - Gefuche .
2.2 . Ein eiserner Kassen schrank wird g » kaufen

gesucht und wollen diesbezügliche Offerten an
das Kontor deS Tagblattes gerichtet werden.' Es wird sogleich ein gut erhaltenes Kinder¬
wägelchen zu kaufen gesucht . Zu erfragen Zub¬
ringerstraße 48 km 2. Stock des Seitenbaues .

Beschäftigungs -Gesuche.
* Eine Frau sucht Beschäftigung durch Verrich¬

tung häuslicher Arbeiten aller Art oder auch Lauf¬
dienste . Näheres Zähringerstraße 31 im Hinterhaus.

— Eine Putzmacherin , welche auch einfache Klei¬
der und Weigzeug anfertigt, empfiehlt sich bei billiger
und pünktlicher Bedienung in und außer dem Hause.
Nähere« Herrenstraße 32 , Hinterhaus , erster Stock.

SWP' Unterzrechneteempfiehlt sich den ge¬
ehrten Damen Karlsruhe '» im Ankauf von
Sold , Silber , Herren - und Fraueukteidern ,
Bettung , Weißzeug und zahlt die höchste »
Preis «. Adressen wolle man bei Herr «
vetroirrheber Trißler vor dem Bahnhof
and Octroierhrber Seisendörfer , »er,
lävaerte KarlSftraße Ar . 81 , abgrbeu.

6 6 Frau Lazarus ans Bruchsal .

Empfehlung .
* Ein Schreiner empfiehlt sich im Aufpoliren,

Lackiren und Ausbessern der Möbel in und außer
dem Hause. Zu erfragen Hirschstraße24 im Hin¬
terhaus im 2. Stock . - Ebendaselbst sind 3 Hand -
börsrn und 2 Koffer zu verkaufen.

Zeichen - und Zufchneidckurs ,
sowie das Anfertigen von Damenkleidern nach der
berühmten Methode H . Klemm beginnt wieder den
1. März 1879 . Näheres Spitalstraße 41 .
*2. 2. W . Psändler .

Verloren .
Mittwoch Vormittag verlor ein Dienstmädchen

vom Markte durch die Waldstraße bis zur Akademie¬
straße ein Zehnmarkstück. Der redliche Finder
wird gebeten, dasselbe gegen Belohnung im Kontor
deS TagblatteS abzugeben.

Privat-Bekanntrnachungen.
Aechten Malaga

für Kranke empfiehlt
die ganze Flasche ü M . 2 . — ,
die halbe Flasche ü M . 1 . 20 21

« UKVI » IlOlir ,
Eck« der Langen- uud Walvhornstraße .

* Ein seidener Regenschirm
blieb in der Hirsch -Apotheke stehen. — Daselbst ist
ein großer ÄuShäoge - Schtl » von Blech zu ver¬
kaufen .

Stehengebliebener Regenschirm .
Im evang . Gottesdienst am 9 . Februar , Leh¬

rerseminar tu der Rüppurrerstraße , blieb ein
braunseidencr Regenschirm stehen . Gegen Entrich¬
tung der Einrückungsgcbühr abzuholen beim Se¬
minardiener Haas .

Frischer Rhein - Salm
fortwährend vorräthig
bei RIttas , Fischhandlung ,

1 Hebelstrafie 1 .
4.s. Wafferpumpe ,

eine solid gebaute , wenig gebraucht , für Kraftbe-
nwt Vorgelege , sowie eine gebrauchte , leistungs¬

fähige Dampfpumpe hat billigst zu verkaufen
Ed . Printz , Hofkunstfärber,

Erbprinzenstraße 10,

Frische große Rehfchlegel
empfiehlt

Haas , Wildprethandlnng ,
1 Hebelstraße 1 .

Sardinen in Oe!:
'/ , Büchsen M . 8 .- ,'/ , » » 3.— ,
V, „ " 1 .20,

empfiehlt

Vz Büchsen M . S. — ,
Vz » V 1.^,
V. » V ' -80

Grotzh . Hoflieferant.

Schellfische ,
Soles ,
franz . Kopfsalat .

Michael Hirsch ,
Kreuzstraße 3 .

Mineralwasser :
Adelheidsquelle , Karlsbader , Emser, Fried»
richshaller , Hamburger , Krankenheiler, Kis-
singer Nakoczy, Langenbrücker , Mergentheimer,
Marienbader , Öfen er , (Üun ^ uäi 3»v«s-
Ouelle) , Pilnaer , Pyrmonter , Saidschützer ,
Schwalbacher , Tarasper , Selterser , Vichy,
Weilbacher , Wildunger, sowie Sodawasser
(Syphon ) empfiehlt in stets frischer Füllung

die Material- L Farbwaareuhaudtmg
von W . L . Schwaab ,

— Amalienstraße 19._
— Emser und Selterser Wasser , Dicht, »

Wasser , Marieubader k Brunnen , Aut »»
aaster, Adelheidsquelle , Fachinger , Mrrgeut »
heimrr , Griesbacher , Friedrichshaller «ud
Ofener Bitterwasser , Karlsbader Mühl »
bruunen und Sprudel , Schwalbacher Stahl »
brunnen , Kisfinger Skakoczy,
(Lucius -Ouelle ) in frischer Füllung empfiehlt

G . Schwindt 8V» . ,
Langestraße 2SS.

Kirschenwaffer ,
ganz altes per Flasche .
1874er per Flasche . .
1876er „ ,, >. .

M . 3— ,T
M . 2.60, ß
M . 2.20 , A

Nordhauser Kornbranntwem,
doppelt abgezogen und abgelagert,

per Flasche M - 1 .50,
Berliner Doppelkümmel

per Flasche M . 1 .70,

per Flasche M . 1 .70. SL
bei

VI ». « » »ixlvr , Waldstrahe 1 0.

2 . 1. Aechtes, altes

Kirfchenwaffet
und

Zwetschgenwaffer
empfehle unter Garantie für defieit
Reinheit .

HV. Drt », am Spitalplah.

Condenfirte Milch
per Büchse 75 Pf . ,

Restle s Kindermehl
per Büchse 1 M . 30 Pf . ,

empfehle zur geneigten Abnahme .
Eugen Helff,

2.1 . Ecke der Langen - und Waldhornstraße.

Prima ächten , vollfaftigen
Schweizerkäfe

empfiehlt die Materialwaarcnhandlung
Huri N0II1 ,

Langcstraße 161 , Eingang Ritterstraße.

/



Weißmehl I ",
per Pfund 22 Pfg .,

Schweinefett I *,
pcr Pfund 50 Pfz.N. SchunPP ,

3 .3. Langestraße 115 , Eingang Adlerstraße

Prima türk, und frank. Zwetschgen ,
prima Apfel und Birnenfchnitze,
prima Kirschen,
Sago , feinst ostiudischcu,
Reis , Gerste re - ,
feinst Raucherpulvcr und Räucher-

esscnze
empfiehlt die Mastnalwaarenhandlung

S4 » pl « « II, ,
Langestraße 161 , Eingang Ritterstraße.

61 . Tie erwartete Seudung 8

Mainancr Rahmkäse I
vom Hofgut Sr . König ! . Hoheit des Groß I
Herzogs ist in aurrkannt vorzüglicher I
Waare wieder eingetroffe » und wird per Pfund D
stSKPf -, bei Abnahme eines ganzen LaivchenS D
von circa 3 Pfund L 83 Pf . empfohlen . >

Aüriil zu habe » bei >
HU. Lrk , I

am Spitalplatze . >

Pumpernickel
lu '

/t Ps . - Broden empfiehlt bestens
U « » 18 L

Großherzoglichcr Hoflieferant.
— Akademicstraße 12 .

^ Erbswurst I
i« anerkannt bester Qualität, per Stück R
7st Pf . , liefert in 5 Minuten 4 Liter >
beste und kräftige Suppe . i

Coiidensirtc Snvpcn
in vorzüglicher Qualität von Erbsen ,
Linsen , Bohnen md Reis mit
Fieisch -Extrnct rc. hergestellt. In
Tafeln , für 4 — 6 Pcisoncn hinreichend ,

>L Tafel 25 Pf . empfiehlt
HU. Uri » , Spitalplatz .

Durchwachsener Speck,
vorzügliche -Dualität ,

per Pfund «0 Pf . , io Pfand 3 M . 3« Pf . ver¬
kauft

^ « ülilewl, » ! ,
Luisensiraße 21 .

Zu Parthicnvcrkäufen halte mich stets em¬
pfohlen. *

Lofo- inifcher Dorsch-
Leberthran,

Lofo- inifcher Dorfch-
Leberthran mit Giferr,
vollständig geschmack- und ge¬
ruchlos , bei

VI , « ruxlor ,
— Waldstraße 10 .

*33. Für Damen !
Die neuesten Mutier in SckUdpatt - Aufsteök-

kämmrn sind wieder in grober Auswahl vorräthig
von 2 M - 50 Pf - und 3 M . 50 Pf . per Stück bei

Koch, Friseur, tzangestratze 117.

— 410 —

Ueber die P . Kneifel 'sche
Haar - Tinktur .
Haarleider.de machen wir hierdurch wiederholt

auf die obige Tinklur, als daS zweifellos beste, wo
u cht einzige wirklich reell « Mittel gegen das
Ausfallen der Haare, sowie um das verlorene Haar
wieder zu erhalten , aufmerksam , und ist dieselbe
namentlich auch für Damen (welche sich ihr Haar-
leiden oft durch übermäßigen Gebrauch von Qel
und Pommade zuziehen) von ganz außerordentlichem
Erfolg . Die Linkt, ist in Flasch , zu 1 , 2. u . 3 M .
in Karlsruhe nur ächt bei L . Wolf , Karl-
Friedrickstraße 4. 12.3

Oskr . I -oster's dal » . Lränuasölsoils ü kack .
80 kt . voll 1 K

Vr . kärin ^ uior 's Xriintorrvur -rsI -Osi nur
LtLrkuus unck Lölobuox äos 8a »r-
vuobses ä kl . 75 kk.

krcik. ür . ^ Iber 's tlstsiu . LrustouramsIIeu
L 50 ? f.

Oe. Läringuior 's sromatisobsr Xronon -
xoist ((jniatvsssnr st 'kau clo Oologus ),
st I LI . -5 kt . und 75 kk

Sollt nu staben bsi AI » . « i - iizrl « »- ,
^Valäatrasso 10 , uuä 14 -» » l A> » I -

ImnxvstrLSSS 145. 6 2.

Fußbodenlaek
alSr

Kantfchueklaek,
Spirikttslaek,

mit und ohne Farbe,
BoSenwLGfe,

sowie fämmtliche Materialien hie-
t« empfiehlt
8A. vorm . / erd . Schneider ,

Amalienstraste 29.

Günstige GelegenheitfürWirthe
und Wiedcrverküuser.

— Im Besitze einer großen Parlhie Uso -
ktttl « ( sehr passende Detailcigarre) erlasse
eiesclbe bis zum Eintritt der Tabaksteuer
zum Fabrikpreis ä M - 37 pcr Mille .

0L6Ü6Mil '68 ,
^IpLeeas ,
86LÜ6N26U86 ,

„ 608tÜM68t0sse ,
Ul vorzüglichen Qualitäten und reich¬

haltigster Nilsmahl
empfiehlt 8.4.

Ickokk VVilktLtter.

Badewannen ,
Sitzbadewannen ,

selbstverfertigte , in anerkannt solidester und
schönster Ausführung empfiehlt in allen Grö¬
ßen und verschiedenen Fronen zu billigsten
Preisen 3.2 .

HU « S11I«.
Bogelfutter

für Vögel im Freien pcr Pfund — 15 Pfg .
für Zimmervögel - - „ — 30 Pfg .
für Tauben . . . per Centner 8 M . —
in der Samenhandlung von

Suslav NLiurir »x ,
Zähringel straße 108.

Weinverkauf .
Von meinen 8« H»8txvL » Kei »v«

weißrn 74 , 7S , 70 und ?8er
gebeich unter reell «

ster Garantie der Reinheit auch veme
Gebinde ab.

Auf Wunsch versende Muster . ^
L «I . HUvuk ,

Glas- und Porzellangeschaft .
L ^relbiirx ! . Kr . ik .3.

Zu vermiethen,
Stühle und Tische, in großer Anzahl , werden

auf jede gewünsckie Zeit billigst vermietbet In dem
Möbel - Dermieth - Geschäft «0» W' . « « I»,
Waldhornstraße 19._

Oo » 1;ra,L - LLLrv » HL
von

HU .
8 Friedrichsplatz 8 .

Bodenteppiche
werden in schönen , verschiedenen Farben zu den
billigsten Preisen carrirt gewoben .

Friedrich Argast , Weber
*2.1 . in DiedelSheim bei Breiten .
?

- - e

Die Haupt-Agentur
der Allgenreinen Versor¬
gungs - Anstalt im Groß¬

herzogthum Baden
i ILttrIsruIiv

übernimmt Lebens -Versicherungs-Antrage
und ertheilt bereitwilligst jede Auskunft.

iVuH. kiriibaedvr,
l2.2. Hirjchstraße 41 .

_ . _ ^
An die Herren Schreiner- rmd

Tünchermeister .
Prima Leim verkauft st 50 Pf . per Pfund gegen

Baar . DaS Nähere sagt das Kontor dcS Tag«
blattes. 5.3.

llote! krmr Villlölw.
— Heute früh Wellfleisch , Mittags Leber-,

Grieben- , Bratwürste mit Sauerkraut em¬
pfiehlt bestens

Auch ist Schwarteumagen » Blutschwarte «-
magen nebst gut geräuchertem Dürrsteisch
stet« zu haben. _ _

Metzelsuppe.
* Heute Morgen Wellfleisch , Nachmittag» feine

Leber- und Griebenwürste , wozu freundlichst
einladet

Kourad Berneoker , zur Sonne:
Auch wird Mittagstisch zu ganz billigem Preis

ab gegeben._ .
* Heute früh Kcsselfleisch, Abends frisch« Leber¬

und Griebenwürste, sowie fortwährend geräucherte
Büge , Schinken und Dürrsteisch, wa» empfehlend
anzeigt

G. Nottermanu , zum Hof von Holland .

Gasthaus z . goldenen Karpfen .
Heute Abend 6 Uhr

/ Fleisch -Würste ,
1 Frankfurter Brat -Würste»
/ Cervelat - --frische i Frankfurter Wurst ,
/ Lyoner- „
s Schinken- „

b » AzOKt « H « KL > KKVlk .
* Heut « früh « rffelfleisck mit Sauerkraut ,

Abends verschiedene hausgemachte Würste
empfiehlt besten «

4». Krvidieler , Ritterstraße 18.



Al « vorzügliches sehr beliebieS Nah ungSw-litel find Erbs¬
wurst und eondeusirte Suppen ongeltfttnllichst zu
»wpfetlen , welche in neuerer Zeit in olle» HanSbastunf .en
eingesuhr « werden . Die E bSwuist . we '

che schon seil dem
Krie - e 1870/71 eine , roße Biiühmtheit erlangt hat , ist
fettem noch rielsältig » e bessert worden , und liefert IPst .
W » ' st für den geringen Preis von 70 P g ln 5 Minuten
4 Liter nahrbatlc und wohlschmeck -ndc Sippe . CsnVcu -
Orte Suppen werten rou Erbsen , Linsen, Bel,neu und
Vieh», mit Zusatz ron Gewürz - und Fleischern okt herge
stellt u d liefert l Tafel für 24 Pfg . in der unglaublich
kurzen Zeit don b Mir Uten 4 — 4 Teller anSgezeichnete
Suppe , welche sich keine LauStrau am andere W tse so
billig Herstellen kann Brite » sind Fabrikate der Berliner
Erbswurst Fabrik L . Lejeune und in Karlsruhe all -ia
zu haben bet W . Erb » am Epiialxlatzc .

— Spectalarzt vr . msä . Berlin , Leip-
itgerstraße 91 , heilt auch brieflich alle geheimen ,
Unterleibs - , Frauen - und Hautkrankheiten selbst in
den hartnäckigsten Fällen stets mit beitem Erfolge .

Todesanzeige.
* Den Freunden meines langjährigen treuen

Diener -
Johann Michael Proß

von Salmbach zeige ich hiermit an , daß derselbe
nach kurzem Leiden am LS. d. M . im Alter von
71 Jahren verschieden ist.

Dir Beerdigung findet Donnerstag den 27 . d. M .,
Nachmittags 3 Uhr , von der Leichenhalle des neuen
Friedhofes auS statt .

Karlsruhe , den 26. Februar 1879.
Christian Nienrpp .

* Für die vielen Beweise aufrichtiger Theil -
nahine während der Krankheit und dem Hinschnden .
sowie für die ehrende , zahlreiche Leichenbegleitung
und die überaus reichliche Blumenschmvckung des
SargeS bei der Beerdigung unseres lieben Gatten ,
Bruders , OnkelS und Schwagers

Landolin Grvßmann , Schriftsetzer,
sprechen ihren herzlichen innigen Dank auS

die trauernden Hinterbliebenen .

Danksagung .
Herzlichen Dank allen F ' eunden und Bekannten ,

welche unserer unvergeßlichen Gattin , Mutter ,
Schwieger - und Großmutter
Anna Maria Heß , geb . Morhard,

dt « letzte Ebre erwiesen .
NameS der Hinterbliebenen :

N . Heß .

Philharmonischer Verein .
Nächste Probe Donnerstag den 27. d. Ni ., Abends

-/,7 Uhr .

Lsuts ^ bvull l?robs . Loxinn 8 '/, Ikkr .
Da » gtiktunssoonLvrt ist auf Leu 10. ULrs
/ sitsnsstrt ; pünktliodsr Lssuotr fisr noob
»tsttklläsuävn krodsu ckvsüalb ärluxonck
nStkiht._ _

Turiigcmciilde Karlsruhe .
Heil !

Samstag den 8 . Mckrr , Abends 8 Uhr ,
findet im Konzertsaale der Festhalle unser Tanz -
krSnzchen statt , wozu unsere verchrlichen Mit
gliedrr mit dem Bemerken ringelnden werden , daß
die Eintrittskarten für die aetiven Mitglieder bet
unserem zweiten Grldwart Mayer , Schützen¬
strabe 39 , und für die passiven Mitglieder bei
unserem ersten Geldwart Kr aut inger , Langc -
straße 193 , in Empfang genommen werden können .
s .2 Der Turnrath .

— 41t —

HM - Allen meinen Freunden und Bekannten
bei welchen ich nickt persönlich vor meiner Abreise
nach Amerika Abschied nehmen konnte , sage ich
aus diesem Wege ein herzliches Lebewohl .

Friedrich Fünfle .

Tiiriilehrcr -Bcreiu.
Heute Abend 7 Uhr Turnabend .

Der Vorstand .

Allgemeine Volks - Bibliothek .
Von « l7 . bis 23. Februar .

Zahl der Besucher . . 623 .
(davon neu zugcaangen . . . . . . 20).
Zahl der ausgcliebcnen Bände . . . 700

Der AuffichtSraLh .

Wroßherzog liches Hoftheater .
Donnerstag den 27 . Februar . 1/Quart -

31 . AbonnementSvorstellung. Die Braut
von Mefstna . Trauerspiel in 3 Akten
von Schiller . Anfang ^ 7 Uhr .

Freitag den 28 . Februar . 1- Quartal . 32 .
Abonnements - Vorstellung . Tannhäufer
und der Sängerkrieg auf der Wart¬
burg . Große romantische Oper in 3 Akten
von Richard Wagner . Anfang 6 Uhr .

Witterungsbeobachtuugen
im Großh . botanischen Garten . _

25 . Febr . Then«oinetrr Boromrlcr WtLd Witterim »

6 U. Worg . - - 1 27 « 2 .5 '" Nord umwölkt
2 . Mttt . — 1 27 " 4" ' trüb
6 „ AbdS. - lf 27 " 4" ' Schnee
26 . Febr .
S U . Mvrg . — i 27 " 4 .5 " West trüb
3 . Mitt . 27 " 6 '"
8 . Abb« . — 4 27 " 6 '" Schnee

Samstag den 1 . März findet eine Generalver¬
sammlung statt Um zahlreiches. Erscheinen der
Mitglieder wird gebeten. Der Vorstan d .

Srandesvucvs - AuSjNge .
^

Eheanfgeboter
25 . Febr . War Pfeifer von Et . Gallen , Zagenteche in

Pforzheim , vit Lina Glaser ron hier .
25 . „ Ka . l F . Göhl -r von Singen , Schlosser allda ,

mit Franziska Hnck . r von Piaffcnroth .
25 . „ Johann Frierrich seeuschele von Henkheim ,

Schubmaller allda , mit sta ' oltne Jung
von Lb - riiertugcu

Geburten r
20 . Fcbr . Ma ia Elisadetba Em na , Vater Anton Ser¬

vatius , Mili är -Jntendantur -Affeffor-
22 . „ Leopold Aagust , Vater August Dcschler , Eisca -

gicßer .
23 . „ Karl Rudolf , Vater Rudolf Penk , Wacht¬

meister
23 . . Emma Katharina , V -.ter Friedrich Stauffer ,

Regist -atu -Assistent
2t . „ Eai .ua . Vater Leopold Millstätter , Bankier .
25 . „ Robert Anton , Vater Ecuard Lirbel , Maga¬

zinier .
25 . ,. Marie , Vater PbMv « Scklosier .
25 . , Hetnitch Po >u,p , . a ^ er . rlFabrik¬

arbeiter .
26 . . Marie Jobanne , Vater Casetan Sattler , Mu¬

sik Jistruw .entcnmachcr.
Todesfälle r

24 Febr . Emma Lanquillon , alt 23 Jahre , Ehefrau de»
Kürschners Lanquillan .

24 . » Veronika Lautersall . Dienstmädchen , ledig , alt
19 Jahre .

24 . „ Friederike Autenricth , alt 60 Jahre , Wiltwe
de » Haupllcbrerl Autenrielh .

25 . „ Georg , alt I Jahr 2 Monate 6 Tage , Vallr
Tag

' öhner Kehner .
25 . „ Jo 'eann , alt 7 Iah e , Vater Witchenwärler

Hcckle .
25 . „ Jobann Brost , Dicnir , ledig , alt 71 Jabre .

in den vorzüglichsten empfehlen in großer Auswahl zu
äußerst billigen Preisen

D'ab « »'- Marktplatz.
s . i .

DeLfarben und Firnisse ,
zum Gebrauch fertig hergerichtet , sind stets zu haben in der Material - und Färb «
waarenhandlung von M . tz . Schwaab , Amaiienslraße 19 .

Fabrik für Nickclplattirullg von 8 . E . Schwer - ,
Karlsruhe , Sommcrstrich 21 ,

übernimmt die Vernickelung von Mefstng -» Bronce - , Cifen - und Stahl »

gegenständen » wie Leuchter » Service -Platten , Flafchenkühler ,
Fenster - und Wagenbeschläge , Waffen , Pferdgefchirre rc.

Die Gegenstände werden hierdurch vor Grünspan resp . Nost geschützt und
erhalten eine dauerhafte , silberähnliche Farbe . —

^ Für Hokz - Zndustrielle.
DaS ehemals Oeder ' sche Dampfsägewerk Dmlach ist in meinen Besitz übergcganzen und werde

ich dasselbe unter der Firma

nächster Tage in Betrieb setzen . DaS Schneiden der inst übertragenen Hölzer werde ich prompt mit
der größten Sorgfalt besorgen und billigste Preise berechnen.

DaS nur geschenkte Vertrauen verspreche ick , gestützt auf mehrjährige praktische Erfahrungen im
Holzgeschäst, durch die Zufriedenheit meiner Kunden zu rechtfertigen .

Durlach , 25. Februar 1879 . HerMNNN Anbr ^ .

Das Lyoner Seidenwaarenlager von S . Dertinger, Waldstr . 11,*
empfiehlt auf bevorstehende Ostern

Schwarze Seidenstoffe in sehr feinem
von M . 3 .S« per Meter
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LL< «Io » IittLIi .
ZainstaZ den 1 . Nür ^ LLoslÜNlIil « NL « Ilv » mit l 'aseitin ^sank-

kütirnnA. ^ nkan ^ 7 '
/z Dkr ^ i>ends . I.iederiia 11einnt 26 oiil . Die Irrten

ktjr Linrukülrrende vollen am Zlelelien d'
sZe um 2 Illir NaekmittaZs im

krodelolral ad^eliolt verden .

«Lei» L. M>r»rL L8VS
im grossen Üilu86um88aa !

^eZeden von

^ ULKU » 8 »t
unter AütiZer ^litvirlrnnZ der 6ros8lier20Zlielisn HokoxernsLnAerin krLulein

L ^vrlrvl und der Herren Hokmusilcer I '
rvilrsrK und ülruer .

I . Irl « (Ls -dur ) , vp . 70 , Nr . II .
re. Illtroäuotlon uilä ^ llssro mu non troppo ,
d . ^ lloxrotto ,
o. ^ .Ilverotto soderssudo ,
d. k'muis ,

vorsvtro ^oo vom Oouoortxobor und den Nerrsu I ' roiborZ
und Lbuvr .

L l.Ie«i« rvor1rag : Romaoro : No ö vor ! .
8vsuo8on vou k'rLuloill Nunua Lorbol .

3. 8«Io »1LvIro iür kmookorts :
ru 1. krLIliäiom , s

2. Hr (in v - moli ) mit Variotionon s .
d. Nooturus .
o. LLrcarolo . .

vorxstrLxoii vom Oouvsrtsvtror .
4. 8ol»»1üvil0 kür Violmo :

u. Romkmrv .
b. Luruutsils .

vorsotrasvo von Norm h' rviborg .
ö. i » « lto grosse 8on»te (^ s-dur ) , vp . 39 . kür kianokortv . . . .

L. HloAro moüsroto v oon spirito ,
b. ^ .udaiito bov tonuto ,
e. Nomiotto voprioioso ,
6 . Rondo ,

vor «otr »8on vom Oouvvrtgobor .
6. ^leoorvortrsg :

o . k ' rüülivrslisä .
d . NnAsduid . .

«eornisoll von ksrüolsin Norboi .
7. Lolostiivlc kür kioovkorte : OIs -moli -Leüorro (op . 39) .

vorAvtrogeL vom Ovnvsrtxokvr .

Lootlivvell ,

T' ito Llattoi ,

Nündoi ,
Nisld ,
Rubinstsin ,

L . kibnor ,
ds . ülüolc ,

0 . N . v. LVsdor ,

Nssor ,
Lekllbort ,

Oüopin ,

Dia Lv^leitunx clor NesünAS und Violinpioeoo kut Herr kiunist Nun 8 kronndlioluit
übernommen .

0ollLortüü8sl von 8tsinv » v oos dom ülaxKrin der Norron Nsbrüdor Iran .
V Tlkr ; Li »«Lv S » I » i .

Rillst « : Nummsrirtor Rlutx im 8n »I . 3 bk . — Nk. ,
Niokt nummsrirtor Nlatx im 8unl . 2 Id. — ? k. ,
Oailoris . 1 bl . 50 Nk.

, ind in den blusibniienbundlunson dor Norron Vr . VSrt und ^ Isx . Nr « x , sovie ^ bsnds
»n dor R »sss ru lindsn .

Samstag - en 8 März
im großen Museumssaale

Abonnements-Coneert
des

unter freundlicher Mitwirkung des Violinvirtuosen Herrn Emile Säuret .
NnZstretener Hindernisse ve ^en erst

II «»LSlr»A LI« LI LO . WILL L
1111 Kl

' 08 « Oll ^ 1l1861111188LirLlO

» vvrL
des Herrn Dltllle 8 t4UlI'6 l , unter Aüt

'
iAer üditvirlrunA des Herrn ldol-

lurxellmeisters 0 . Uessvü'
, des LammersünZers Herrn L. Uuuser und des

Orossli. Iloforcliesters.

Fremde
übernachteten hier vom 25 . auf den 26. Februar .

Darmstädter Hof . Pfci 'er , c »„<I . j » r . u S«Mo ,
Kfm . v . Stuttgait . Art . Volz v . MüIIH»fcn. Herrmami ,
Priv . » . Hannover . Roland , Kfm . v . Metz.

Geist . Deba«, Kfm . v Aachen . Holzer, lfm . »» »
Höfen . Büiker , Kfm . v . Reutlingen . Kohlbeck- r, lfm .
». Oderhausen . Masemarr , Kfm . » . Heilbronn . Weber ,
Kfm . v . Frankfurt . BUligheimer , Kfm . »» , Ravpena « ,
Hof ' r , Direk . » Saarbrücken . Kraft . Land» . » . Nagold .

Goldene Traube . Etahner , HolM . » . Hördten.
Krieg , Holzhdlr . » . Weißenbach . Köhmel , Holzhdlr . ».
Sleinmauern Sckwenner , Fabr . ». Nürnberg . Kirchen-
bauer , Müller r . Weiler . Eagelmann , Kfm . r . Wilfer¬
dingen . Baum , Bäcker v . Göllheim . Thom « , Kfm . ».
Pirmasenz . Schenk, Kfm . o. Neuhütteu . Müller , Part ,
r . Donaueschtngen . Hehnl «, Uhrenhändler ». Furtwavge «.

Grüner Hof . dittmann , Fabr . ». Men . Mruaier ,
Hofkiiistler v. Straßburg . » Derblin » en Mannheim .
Fischer. Ingen . ». Fulda . Ferster , Kavsm . » . Kittburg .
Langbein , Kfm . v . Hirschhorn . Bär , Kfm . roa Malst .
Dreyfuß , K !m v. Lahr . Leidelheimer , Kfm . ». Neu¬
stadt . Schaub u . Hackmayer, Kff. » . Stuttgart Arnold ,
Ksm » München . Dotter , « sm. ». Mannheim .

Hotel Germania . Schneider , Fabr . ». Frankfurt.
Benckiser, Brchm , GaSdirektor u. Frau Witzemann mit
To tcr ron P ' orzhetm. Larrffter , Fabr . » . Bordeaur .
Schierer , Verwalter a . Luremburg . Teuthein . Kfm. von
Berlin . Herz , Kfm . v. Frank urt . Wernstein , Kf« . ».
Bielefeld . Meinhardt , Kaufm . ». Halle . Börnemann ,
Kfm . » . Harburg . Lenzen, Kfm . » . Nenwied .

Hotel Große . Roder , prakt . Arzt von Weiahetm .
Maurer , Fabr ». Dretden . Klei » , Pri >. ». Mannheim .
Pfenning , Rath v . München . Koster , Di ckt. ». Beil a .
Mergeret v. Straßbnrg . Ftschler , Arch. » . Frankfurt » M .
Lotter, Reut ., Müller , Prio . , F . Müller , Kettenfadrikant .
C. Müller , Architekt, und Beck, Anwalt »on P ' orzh tm.
Frau l>e. Mcineckc v. Hamburg . Lelthold , Kauf « , ooa
Berlin . Heymann , Kfm . v . Frankfurt a . M . Enlho en,
Kfm . v. Neuß a. R . Eohr , Kfm. ». Crefeld . Husttg ,
Kfm . ». Leipzig . Wagner , Kanfm . von Selb . Kaise ' ,
Kfm . » . Pforzbeim

Hotel Ttoffleth . Lub . rt , Kfm. » Berlin . Bah »
li g, Kfm . » . Frankfurt Schäfer , Kim . ». Lutwiglburg .
Pste -de er , Kaufm . v . Heilbivini . Paufil , Kau ' « , ron
Göppingen . Bnsck , Kfm . v . Elberfeld . Sauter , Kfm -
» . Neuwied . Wüst , Ksm . v . Zürich . Hubert , Kfm . » on
Ehemnitz . Bücher . r , Kfm . » . Darmstadt . Schmidt , Beh¬
le« u . Baycrbach , Kfl . v . Stuttgart . Haat , Pri ». ron
Frankfurt a . M .

Hotel Tannhäuser . Gaudart , Lehrer ». kante»-
burg . Rotb , Buchhalter « . Speyer . Frl . Käuzlr von
Oberbaltingen . Herlle , Ksm ». Berlin .

Prinz Max . Kern , Kfm . » Stuttgart . Mayer
u . Wassermann , Kfl . ron Mannheim . Wei «, Kfm . von
Freiburg . Kunst , Kfm - » . Eoblenz .

Schwarzer Adler . Frau Maier ». Malsch. Krl.
Koniod v . Hclnstadt .

Tagesordnung des BczirksratheS .

Freitag den 28 . Februar 1879 , Vormittag« 9 Uhr :
» . BerWaltUNgsstkgkNstände in öffentttchcr Sitzung.

1) Gesuch des Laser Schönster » ron Oberhäuser »
um Erlaubniß zam Betrieb -einer Gastwtrthschatz
Langcstraße Nr . 45 in Karlsruhe .

2) Gesuch de« Metzger « August Krauß von Graben
um Erlaubniß zum Betrieb einer Scheukwirth -
schaft mit Branntweinschank im Hause Nr . 6 der
Wielandtstraße in Karlsruhe .

3 ) Dampfkesselanlage tu Großh . Eisenbahnhauxtwert -
ställe dahier .

4 ) Gesuch de « Conditor » Valentin Krommr « bä¬
um Erlaubniß zum Ausschank von Spirituosen
Larrgestraßc Nr . 205 .

5 ) Gesuch de « Brauer « Georg Nikolaus Scheu rich
in Knielingcn um Erlaubniß zum Betrieb einer
Schenkwirthschaft daselbst

6 ) Gesuch der Wilhelmine Oberle in Grünwinkel
um Erlaubniß zum Betrieb einer Gastwtrihschaft
daselbst.

7) Eirichmiig einer Schlächterei tm Hause Nr . l5
der Wcrterstraße in Karlirube durch Metzgermei¬
ster Wilhelm Krauß ..

k . Berwalluugsgegenstäude mit Ausschluß der Oeffent «
lichkeit.

1 ) Beeidigung der neu eintrctcnden Bczirk «raih «mit -
glieter .

2) Kostenersatz für eine in die Jrrenklintt zu Heidel¬
berg aufgenommene Geisterkrankt von Mühlburg .

3 ) Den Voranschlag der Gemeinde Beiertheim für
1879 betreffend.

Den Betheiligien steht nach 8 01 Absatz 2 der Doll «
zugsee ordnnng zum VcrwtttungSgesetze frei , tabet selbst
zu erscheinen , oder sich durch einen Bevollmächtigten ver¬
treten zu lassen, um mit etwaiger mündlicher Anisübrung
gehört zu werken . 2.2.

VZo «hrn «ott rSdienst . Donnerstag den 27. Februar , Abends 2 Uhr , in der Kleinen Kirche : Herr Stadlpsarrer Brückner über den Brief an die Kolosser
""

Druck und Verlag der Ehr . Fr . Müller 'schen Hofbuchhanblung , redigirt unter Verantwortlichkeit von W . Müller , in Karlsruhe .
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